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Ausfuhrungsbestimmungen zur APB

Ausfiihrungsbestimmungen des Fachbereiches
Material- und Geowissenschaften fir den Stu-
diengang Angewandte Geowissenschaften mit
Abschluss Bachelor of Science vom ... zu den
Allgemeinen Prifungsbestimmungen der Tech-
nischen Universitdt Darmstadt (APB) in der
Fassung vom 24.05.2006

Zusg§?2

Die Technische Universitidt Darmstadt verleiht nach
bestandenen Studien- und Prifungsleistungen des
Studienganges Angewandte Geowissenschaften den
akademischen Grad ,,Bachelor of Science” (B.Sc.).

Zu 83 Abs. 5

Soweit im Studien- und Prifungsplan keine Festle-
gungen getroffen wurden, sollen die Fachpriifungen
im Anschluss an den Besuch des zugehdrenden
Moduls abgelegt werden.

Zu 8 3 Abs. 6 lit. a:

Bis zum Ende des zweiten Fachsemesters sind
mindestens 30 Kreditpunkte (CP) nachzuweisen,
davon 22 CP in den Angewandten Geowissenschaf-
ten.

Zu 8 3 Abs. 7 lit. a:

Die ersten beiden Semester sind Orientierungsse-
mester. Die im Priifungsplan (Anhang I) genannten
Semester sind bindend.

Zu 85 Abs. 2:
Alle Prifungen der Bachelorpiifung finden studien-
begleitend statt.

Zu 8§85 Abs. 3

1. Die Bachelorprufung wird abgelegt, indem Kre-
ditpunkte gemé&R Studien- und Priifungsplan (An-
hang 1) erworben werden. Die Bachelorpriifung
setzt sich zusammen aus den Modulpriifungen
und benoteten Studienleistungen des Pflichtbe-

DARMSTADT

Seite 1

reiches einschlieBlich der Abschlussarbeit (Ba-
chelor-Thesis) und Modulprifungen und benote-
ten Studienleistungen des Wahlpflichtbereiches.
2. Der Erwerb der Kreditpunkte erfolgt durch Fach-
prifungen und Leistungsnachweise im Rahmen
von Modulen. Die Module und die im Rahmen
des jeweiligen Moduls abzulegenden Studien-
und Prifungsleistungen sind im Studien- und
Prifungsplan (Anhang I) aufgefihrt.

Zu §5 Abs. 4

Die Fachprifungen werden entsprechend den An-
gaben im Studien- und Prufungsplan (Anhang I)
schriftlich und/oder miindlich durchgefhrt.

Zu 85 Abs. 7

Die Priifungsanforderungen in den einzelnen Fa-
chern sind im Anhang Il (Modulbeschreibungen) zu
diesen Ausfiihrungsbestimmungen beschrieben und
begrenzt. Anderungen sind durch Beschluss des
Fachbereichsrates zuldssig und werden semester-
weise bekannt gegeben.

Zu §5 Abs. 8

Die Anzahl der zu erwerbenden Kreditpunkte pro
Modul sind im Studien- und Prifungsplan (An-
hang I) festgelegt.

Zu 87 Abs. 1

Der Fachbereich Material- und Geowissenschaften
richtet flr den Bachelor of Science Studiengang
Angewandte Geowissenschaften eine Priifungs-
kommission ein.

Zu § 11 Abs. 2

Vor Vergabe des Themas der Bachelorarbeit ist ein
mindestens sechswdchiges Praktikum, das auRer-
halb der Universitat absolviert wurde, nachzuwei-
sen. Naheres regelt die Praktikumsordnung (An-
hang I11).

Zu §18 Abs. 1

a. Der Nachweis des Praktikums gemaR § 11
Abs. 2. ist Zulassungsvoraussetzung fir die Verga-
be des Themas der Bachelorarbeit.

b. Lehrveranstaltungen im Gelénde und die Modul-
prufung im Wahlpflichtmodul mussen vor Vergabe
des Themas der schriftlichen Bachelor-Thesis abge-
schlossen sein.

Zu § 20 Abs. 1

Zum Erwerb des Bachelor of Science im Studien-
gang Angewandte Geowissenschaften sind Priifun-
gen und Studienleistungen in den im Studien- und
Prifungsplan (Anhang I) aufgefiuhrten Modulen des
Pflicht- und Wahlpflichtbereichs abzulegen und
180 Kreditpunkte zu erwerben.


Roehl
Durchstreichen
Bis zu einer rechtskonformen Neuregelung der entsprechenden Absätze in § 3a „Sicherung des Studienerfolgs“ der APB bis auf Weiteres außer Kraft gesetzt (FBR, 17.07.2013).
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Die im dritten bis sechsten Semester geforderten
Prafungsleistungen gehen als Teilnoten in die Ge-
samtbewertung ein.

Zu § 22 Abs. 2

Die Dauer der Orientierungsprifung betragt min-
destens 30 und maximal 45 Minuten. Die Dauer
der Ubrigen mindlichen Priifungen ist im Studien-
und Priifungsplan (Anhang 1) festgelegt.

Zu 8 22 Abs. 5
Die Dauer der schriftlichen Prifungen ist im Stu-
dien- und Prufungsplan (Anhang I) festgelegt.

Zu § 22 Abs. 6

Soweit Prifungen sowohl miindliche als auch
schriftliche Anteile enthalten, wird die Dauer der
jeweiligen Anteile im Studien- und Prifungsplan
(Anhang 1) festgelegt.

Zu 8§23 Abs. 3

Das Thema der AbschluBarbeit wird friihestens
entsprechend der Bestimmungen nach § 18 Abs. 1
vergeben und soll spatestens vier Wochen nach der
letzten Fachprufung ausgegeben werden. Die The-
menstellung bedarf der Genehmigung der Pri-
fungskommission.

Zu 8§ 23 Abs. 5

Das Thema der Abschlussarbeit (Bachelor-Thesis)
ist so zu bemessen, dass sie innerhalb einer Frist
von 40 Arbeitstagen angefertigt werden kann. Die
Abschlussarbeit ist spatestens vier Monate nach
Vergabe des Themas abzugeben.

Zu 8§ 25 Abs. 2

Bestehen Studienleistungen und/oder Fachprifun-
gen aus mehreren Prifungs- und/oder Studienleis-
tungen, errechnet sich die Fachnote aus dem
Durchschnitt der Noten der einzelnen Priifungs-
und Studienleistungen. Eine Gewichtung erfolgt
entsprechend der den Leistungen zugeordneten
Kreditpunkte, die im Studien- und Prifungsplan
(Anhang 1) festgelegt sind.

Zu § 28 Abs. 3

In das Gesamturteil der Bachelorprifung gehen die
Noten der Prifungen, der Abschlussarbeit und der
benoteten Studienleistungen des dritten bis sechsten
Semesters nach den zu vergebenden Kreditpunkten
gewichtet ein, wobei die Leistungen im Fach In-
strumentelle Analytik (Instrumentelle Analytik |
und 11) und die Abschlussarbeit doppelt gewichtet
werden.

Zu 8 30 Abs. 2

In den im Studien- und Prifungsplan gekennzeich-
neten Prufungen sind Wiederholungen der Prifun-
gen im né&chsten Priifungstermin oder einem Son-
dertermin abzulegen.
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Zu § 32 Abs. 1

Unter den Voraussetzungen des 8 68 Absatz 3 Hes-
sisches Hochschulgesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 31.Juli 2000 (GVBI. I, S.374),
unter Beriicksichtigung der Anderungen durch
Gesetze vom 31. Oktober 2001 (GVBI. | S. 434),
vom 14. Juni 2002 (GVBI. I, S. 255), vom 6. De-
zember 2003 (GVBI. I S. 309) und vom 18. De-
zember 2003 (GVBI. I S. 513) — HHG kann eine
Befristung der Priifung durch die zustdndige Pri-
fungskommission ausgesprochen werden.

Zu § 35 Abs. 1

Im Zeugnis der bestandenen Bachelorprifung wer-
den neben den Prifungen und Studienleistungen
mit Angaben der Fachnoten die jeweils erworbenen
Kreditpunkte aufgefiihrt.

Zu § 39 Abs. 2

Die Ausfiihrungsbestimmungen treten am .... Monat
..... in Kraft. Sie werden in der Universitéatszeitung
der Technischen Universitat Darmstadt veroffent-
licht. Die Ausfiihrungsbestimmungen zur ... vom ...
StAnz. treten mit dem Inkrafttreten dieser Ausfih-
rungsbestimmungen aufer Kraft. Bereits begonne-
ne Prufungen kénnen nach den bisherigen Bestim-
mungen zu Ende gefiihrt werden. Entsprechendes
gilt fur Pruflinge, die sich innerhalb eines Jahres
nach Inkrafttreten dieser Prufungsordnung zur Pri-
fung melden.

Darmstadt, den .......ccceeueeeeen.

Der Dekan des Fachbereiches 11
der Technischen Universitat Darmstadt
Prof. .o

Anhang | Studien- und Priifungsplan
Anhang Il Modulbeschreibung
Anhang Il Praktikumsordnung

Die Ausfiihrungsbestimmungen zur Pri-
fungsordnung wurden am 12.12.07 im Se-
nat der TU Darmstadt angenommen.
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